
Aufgabe 2.38

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Beweisen Sie die Formel
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b) durch vollständige Induktion!

Lösung:

Gauß in der Schule:
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b) Induktionsanfang: Behauptung fürN=1 richtig, da 1=
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.

Induktionsschritt: Ist die Behauptung fürN richtig, so gilt sie auch fürN+1:
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